
1.BeilHatt 

In dor heutigen (75~) Sitzung des NatIonalrates ""lorde eine Anfrage 

und ein .Antrag eingebracht, und zwar , 

174/J _A __ ~n ___ f_·~r_.~~ __ ~g~.· ___ e __ 

der Alg. Mark, W e i k,h art, R eis mann und Genossen an den 

Bundesministe~ für Unterricht, 
, 

betreffend aie Gebarung d8r G€'sellschaft dür Aut oren, Komponisten und MuaH:= 

verleger ( im weiteren A,K.M.). 

-..... - ..... -
In der let~ten Zeit wurde bei Veransta.l tUJ'lgen in Wien und, in den 

Bundesländern wi€:dcrholt festgestellt, dass' durch di<:: Organe) der A.K.M, die 

AUfführungs,cntg(;:l te, bekahnt unter d~m Namen "Mt.{sikschutzU , willkü,rlich er­
(I st eIlt werd€;n. ., 

Die 14usikveranstal terschaft Österreichs führt berechtigt erweise· Jrlage 

darü.er, dass sich die A.K.M. unter den verschiedensten Ausreden weigort, 

die Unterlagen für die E:lnhebung der 'derzei tin Verwendung stehenden autono= 

men Tarife d<::r Aufführungsent~'<:ll te. vorzuleßen.Das maqht e:l:.~e oJ"Q,:fp.~.ne;s~emäß~ 

Überprufung der VQrSc!il'eibung unmöglich~ wider$prichta,:Uen kauf)nä,nnisc~~J:1 

Gepflf!genheiten und führt dazu, dass sich die Musikv.eranstaIt(;r in jedem ein= 

zeInen Falle als übervorteilt fühlen mUssen. 

Wenn ausserdem bekannt wurde, dassee dem Ermesssen p.es, auf Provisfon 

gestellt.$n Einhebungsorgane der A.LM. überlassen ist, den jaweiis anzuwen= . 
denden Tarif und da ,mi t die Höhe dsr Vorschreibung festzusetzen, so, ist dieser 

Zustflnd auf die. Dauer unhaltbar uhd nur dazu anget.an,bestehende GegEmsätz= 

lichk\;;iten zwischen d8r A.K.~. und den Veranst'al tcrn zu ver~chärfen •• 

Einen typischen Fall von Willkür und undurchs'ichtigen Geschäfts<:: 

praktiken stallt die Vorschreibung für die Wiencr Mt:sse_' A.G. dar. Ihr wur= 

de:' wegen ~iner.ihrer V~rRnstaltung\m von d~r Direktion dar ,A.K.M .. als Äuf= 

führungsentgel t dt..r Bf,trag von S 55.870.- vorgeschrieben und nach einig,m 

Verhandlungen der Ausgleich rui t S 8.000.- einvcrnob,mlich vollzogen. Ahnliche 

Vorschreibungen sind· uns in groseer Zahl bekannt •. 

Da die R(~chtsbßsis der A.K.M. durch o.inen Beschlu~s des NationeiratJe 

geschaffen wurde, crlfluben sich die unt(;rzeichn~t0n Abgeordneten, an. den· 

Herrn,'Bundesmini'ster fUr Unterricht die folgende 

AnL-Fage 0 

zu stellena 

1) Ist der Herr Bundesminister' für Unterricht )'e1'oi t, E.:ine 

eingehende Untersuchung der Geschäftsgebarung der A.K.M. zu veran= 
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lees'en und den ,~erioht 'd:lrüo,gr dein National~atzugänglioh zu '~achen? 

2) Ist der Herr :Bundesminister 'fÜr.Unterricht bereit, d~m mit 

,dcr Vertretung der sta"tlich",n und allgemeinen ,Inte-re.ß,scm l?etrauten 

StaRtskommiasär den AuftrAg zu' gab en, di t;" Sgha ffung z.i'tg~mässer,. ,]' i 

ür-t,rsioht~iqher und eindeutiger Tarife 2!u "p,otreibcn und gleic~zei tig' 

zu :veranlassen, dass' die:sovon d€:n Einhebungsorganen den V6rC"!nstaltGrn 

,yo:cgülegt werden, u.n.~:'darüher hinaus d1," Mö~lictkt:i.t gesich't::rt wird, 

,dass diese farife von jedem Vetl'l.nstal t6r kä.uflich ,erworbe!. werdQn 

könneri'l 
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